
 

 

  

 
 
 
 
 

Liebe Stipendiatin, lieber Stipendiat 
 
Dieser Bericht ist spätestens 2 Wochen nach Ihrer Rückkehr dem International Office der Hochschule für Life 
Sciences abzugeben. 

ERKLÄRUNG DER BEGRIFFE 

Mobilitätsstipendium: Die Mobilitätsstipendien werden vollständig von der schweizerischen Eidgenossenschaft 
finanziert. Sie werden von der Informations- und Koordinationsstelle ERASMUS Schweiz (IKES) verwaltet und von 
den schweizerischen Hochschulen an die Stipendiatinnen und Stipendiaten ausbezahlt. 
 
ECTS: European Community Course Credit Transfer System 
 
 

HINWEISE ZUM AUSFÜLLEN 

             " "   bitte ankreuzen 
 
"   " mit Zahl oder Text füllen (bitte Maschinenschrift) 
 
 
 
 
 
Name, Vorname:    
 
Geburtsdatum:    
 
Adresse:   
 
   
  
   
  
E-mail:   
 

Bericht über den Gastaufenthalt  
im Ausland  200   /20     . 
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Teil I: Fragebogen 
 
 
1. Geschlecht: männlich   1 weiblich   2 
 
2. Nationalität:        
 
3. Name der Gasthochschule:         
 
4. Ort und Land der Gasthochschule:         
 
5. Name der Heimathochschule: FHNW Hochschule für Life Sciences 
 
6. Art der Teilnahme 
 bilaterales Abkommen   1  mit schweizerischem Mobilitätsstipendium   1  

 ohne schweizerisches Mobilitätsstipendium   2  
 
Haben Sie ECTS benutzt? 

 Ja  3 nein    weiss es nicht   0 
 
 
7. Konnte der Aufenthalt planmässig durchgeführt werden? 
 Ja 1  (gehen Sie zur nächsten Frage Nr. 8) 

 Nein   Welche Daten waren geplant?   Von  bis   

 Musste frühzeitig abgebrochen werden   2  Wurde verlängert   3 

Gründe:    

              

              

              

 

 
8. Effektive Daten des Aufenthaltes 
 
Beginn des Aufenthaltes:     Ende des Aufenthaltes:      
 
Insgesamt Dauer in Monaten:     Monate 
 
 
11. Studienfach 

Bitte entsprechendes Hauptfach (HF) und Nebenfächer (NF) ankreuzen. 
 
HF NF    HF NF   

  Agrarwissenschaften 01    Sprachen und Philologien 09 

  Architektur, Stadt- und Regionalplanung 02    Rechtswissenschaft 10 

  Kunst und Gestaltung 03    Mathematik, Informatik 11 

  Betriebswirtschaft, Unternehmensführung 04    Medizinwissenschaften 12 

  Erziehungswesen, Lehrerausbildung 05    Naturwissenschaften 13 

  Ingenieurwissenschaften, Technik 06    Sozialwissenschaften 14 

  Geographie, Geologie 07    Kommunikations- und Informationswissenschaften 15 

  Geisteswissenschaften 08    Sonstige Studienbereiche 16 

 
 
12. Studienstand vor dem Auslandaufenthalt Im   Semester (Anzahl Semester angeben) 
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Art der Studien (mehrere Antworten möglich) 
   13. Hauptfach 14. Nebenfach 
Besuch von Lehrveranstaltungen  1 1 
Erstellung einer Seminararbeit  2 2 
Erstellung einer Abschlussdiplomarbeit  3 3 
Erstellung einer Doktorarbeit  4 4 
praktische Arbeit  
   im Labor   5 5 
   ausserhalb der Gasthochschule  6 6 
 
andere:   7 7 
 
 
Wo haben Sie gewohnt? (Jeweils eine Antwort möglich) 
 
15. Während des Studiums in 
der Schweiz 

 16. Während des Studiums im 
Ausland 

1  in eigenem Haushalt mit meiner Familie 1 
2  allein in Wohnung  2 

3  Studentenhaus   3 

4  Zimmer in Wohngemeinschaft  4 

5  Zimmer in Untermiete  5 

6  bei Eltern/Verwandten  6 

7  Hotel/Pension   7 
8  Andere:   8 

 
 

17. Wie wurde Ihr Auslandaufenthalt finanziert         Angaben in % 
 
Schweizerisches Mobilitätsstipendium:    % 
Eigenmittel:     % 
Andere:     % 
 
Total:               100% 
 
 
18. Wie wurden Sie auf das Mobilitäts-Programm aufmerksam? (mehrere Antworten möglich) 
durch eine Informationsveranstaltung an meiner Hochschule 1 
durch Studienkollegen   2 
durch ProfessorIn   3 
auf dem Internet   4 
durch die Informations- und Koordinationsstelle ERASMUS Schweiz  5 
durch die Mobilitätsstelle meiner Hochschule   6 
andere:    7 
 
 
19. Wie beurteilen Sie die Informationstätigkeit der zentrale Dienststelle (Auslandsamt) Ihrer Heimathochschule 
bezüglich des Mobilitäts-Programms? 

 sehr gut 1 gut 2 ausreichend 3 ungenügend 4 
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20. Wie beurteilen Sie die Informationstätigkeit an ihrer Heimathochschule auf Fakultäts-/Institutsebene bezüglich des 
Mobilitäts-Programms? 

  sehr gut 1 gut 2 ausreichend 3 ungenügend 4 
 
21. Wie beurteilen Sie Ihre Aufnahme an der Gastuniversität? 

 sehr gut 1 gut 2 ausreichend 3 ungenügend 4 
Falls ungenügend, inwiefern? 

              

              

 
 
 
Aus welchen Gründen haben Sie sich für einen Mobilitäts-Aufenthalt entschieden? (mehrere Antworten möglich) 

22. Verbesserung der Kenntnisse in meinem Fach 1 
23. Knüpfen wichtiger fachlicher Kontakte  2 
24. Knüpfen wichtiger persönlicher Kontakte  3 
25. Erweiterung der Fremdsprachenkenntnisse 4 
26. andere: .   5 
 
Welche Bereicherung hat Ihnen der Mobilitäts-Aufenthalt gebracht? (mehrere Antworten möglich) 
  sehr mässig nein 
27. Verbesserung der Studienleistung in meinem Fach  

1 2 3 
28. wichtige fachliche Kontakte  

1 2 3 
29. wichtige persönliche Kontakte  

1 2 3 
30. Erweiterung der Fremdsprachenkenntnis des Gastlandes  

1 2 3 
31. andere:    

1 2 3 
 
 
32. Wurde eine schriftliche Abmachung bezüglich der Anerkennung der im Ausland zu erbringenden 
Studienleistungen mit dem zuständigen Fachvertreter an Ihrer Heimathochschule getroffen? 
 ja 1  nein 2 
 
33. Erwarten Sie Probleme bei der Anerkennung? 

 2  nein, ich kann mein Studium ohne Verzögerung und Zeitverlust fortsetzen  

 0  weiss es nicht  

 1 ja, und zwar folgende: 
 
Ich muss ungeplant Prüfungen nachholen:  2 
    nämlich folgende:        

Ich muss ungeplant Vorlesungen nachholen:  3  
   nämlich folgende:        

Andere Anerkennungsprobleme:  5 
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Bemerkungen: 


